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Jota-Medienverlag

Innovationszirkel  
Jota-Medien-Verlag

Jedes Buch des Jota-Me-
dienverlages stellt für sich 
eine Innovation dar. Für 
weitere Innovationen (Bü-
cher) gibt es den Innova-
tionszirkel. Entscheidend 

ist es, kostendegressiv zu arbeiten. So werden die Personalkosten degres-
siv sein, da alle künftigen Mitarbeiter freiberuflich für das Unternehmen 
arbeiten. Die Autorenakquise erfolgt nach dem ,,Null-Kosten“-Prinzip. 
Der Autor zahlt keinen Druckkostenzuschuss, umgekehrt zahlt der Ver-
lag keine Vorschüsse; der Autor partizipiert vielmehr am Verkaufserfolg 
seines Buches. Ergo: Der Verlag produziert zu den jeweils optimalen 
Kosten. Diese Kostenführerschaft (siehe z. B. die Schriften von Porter 
oder Becker) wird in Form des Preises an den Endverbraucher weiterge-
geben. Dies führt zu Umsätzen über dem Durchschnitt, mithin können 
die nächsten Projekte ebenfalls kostendegressiv angegangen werden. Der 
Kreis schließt sich und erneuert sich mit jedem neuen Projekt.

 Dr. Jörg Schiefnetter, 0551/377363, schiefnetter@aol.com, 
Mitarbeiter: 2

KAMA-Verlag Gbr

Wahr oder Mär?

Der Kama-Verlag mit sei-
nem Sitz in Duderstadt 
wurde im Januar 2006 von 
KA (Karin Bleckert) und 
MA (Matthias Hellmold) 
gegründet und beschäftigt 
sich im Schwerpunkt mit 

Hörbüchern, in denen Sagen und Märchen aus verschiedenen Regionen 
zu hören sind. Die Idee war, dass diese alten Geschichten nicht vergessen, 
sondern neu gehört werden. Vorgetragen von Persönlichkeiten der jewei-
ligen Region werden die Sagen und Märchen vor Ort vom Kama-Verlag 
mit einem professionellen Recording–System aufgenommen. Bearbeitet 
werden diese Aufnahmen später im S.A.M. Production Tonstudio von 
Matthias Hellmold, wo Geräusche und Effekte mit eingearbeitet wer-
den.

 Matthias Hellmold, 0171/7677799, hellmold@kama-verlag.de, 
www.kama-verlag.de, Mitarbeiter: 2

Kinder-Marina

Kurzzeit-Kinder-
 Betreuung

Der Slogan „Die Kinder 
spielen – die Eltern kaufen 
ein“ beschreibt das Ziel 
der innovativen Dienst-
leistungen der Kurzzeit-
Kinder-Betreuung Kinder-

Marina. Auch für Eltern, die zum Arzt, zur Vorlesung müssen oder 
aber auch andere Wege zu erledigen haben, steht Kinder-Marina zur 
Verfügung. Aber auch Familien, die als Touristen nach Göttingen 
kommen, ermöglicht die Kurzzeit-Kinder-Betreuung zum Beispiel einen 
ungestörten Besuch der Paulinerkirche. Kinder-Marina heißt übersetzt: 
„Kinder-Hafen“ – also ein Hafen für die Kinder in Göttingen. Für die  
Betreuung der Kinder (2-7 Jahre) werden eine Bau-, Bastel-, Malecke, 
eine Kuschel- und Vorleseecke sowie Spielmöglichkeiten (z. B. Brettspie-
le, Puppen ecke) angeboten. Voranmeldungen und langfristige Verträge 
sind nicht erforderlich. 

 Marina  Mottola, 0551/5211929, info@kinder-marina.de, 
www.kinder-marina.de, Mitarbeiter: 1

Klostergut 
Hilwartshausen

Weidemastochsen-
haltung

Der Klostergutbetrieb Hil-
wartshausen hat vor vier 
Jahren mit der Mast von 
Weideochsen begonnen. 

Diese Haltungsform beweist, dass sich Tradition und Innovation nicht 
ausschließen – ganz im Gegenteil. Erst durch die Wiederbelebung die-
ser traditionellen Haltungsform konnte in den Restaurants der Region 
sowie bei den hiesigen Verbrauchern ein innovatives, weil besonders 
verbraucherfreundliches Produkt etabliert werden, das sogar eine bun-
desweite Nachfrage erfährt. Verbraucher aus ganz Deutschland bestellen 
Fleisch vom Hilwartshäuser Weidemastochsen. Die Ochsen werden im 
Sommer artgerecht im Freiland gehalten und haben Auslauf auf insge-
samt 500.000 Quadratmetern Weideland. Während der Wintermonate 
werden die Ochsen in mit Stroh eingestreuten Laufställen auf dem Klos-
tergut Hilwartshausen gehalten.

 Claus Baumgärtel, 05541/4019, claus.baumgaertel@t-online.de, 
www.klostergut-hilwartshausen.de, Mitarbeiter: 1
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